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Sportkonzept

Sport ist ein wichtiger Bestandteil eines aktiven und gesunden Lebens. Der

Sportunterricht leistet einen wichtigen Beitrag bei der Gesundheitserziehung und

dem sozialen Lernen, der Hinführung zu lebenslangem Sporttreiben, der

Wahrnehmungsförderung, Welt- erschließungskompetenz und Kooperationsfähigkeit.

Im Sportunterricht der Grundschule wollen wir daher sowohl Sport als

Bewegungskunst vermitteln als auch prozessbezogene Kompetenzen wie

Kommunikation und gegenseitiges Helfen vermitteln, die im Sportunterricht erworben

werden, aber auch in anderen Bereichen des Lebens gewinnbringend eingebracht

werden können.

Der Sportunterricht wird möglichst in Doppelstunden durchgeführt, um sowohl

Sportinhalte umfangreich zu vermitteln, ansprechende und anspruchsvollere

Gerätearrangements anbieten zu können, als auch Aspekte wie Kooperation,

Selbstreflexion und Selbststeuerung einbinden zu können.

Der Sportunterricht soll ein Ort sein, wo die Kinder sowohl körperlich als auch

emotional gefordert werden, aber auch im Schulalltag Spannungsabbau erfahren und

sich unabhängig von Erwartungsdruck erproben können. Dies geschieht auf der

Grundlage der allgemeinen Schulregeln sowie der gemeinsam erarbeiteten Regeln



mit der jeweiligen Klasse. Rücksichtnahme und Empathie sind wichtige Faktoren und

Lerninhalte im Sportunterricht in der Grundschule.

Die Unterrichtseinheiten werden von den Sportlehrerinnen und Sportlehrern

gemeinsam geplant und in den jeweiligen Jahrgängen möglichst parallel

durchgeführt sowie anschließend reflektiert, damit die Unterrichtsqualität über den

kollegialen Austausch verbessert werden kann.

Die Inhalte des Sportunterrichts richten sich nach dem fachspezifischen

Kerncurriculum und dem schuleigenen Lehrplan, wobei sowohl in der Planung als

auch in der anschließenden Durchführung pädagogisch, didaktisch und methodisch

begründbaren Änderungen und Variationen Raum gegeben wird.

Da durch die Durchführung von Doppelstunden das Fach Sport nur einmal die

Woche erteilt wird, kommen Bewegungsspielen und Bewegungspausen im

Schulalltag eine wichtige Rolle zu, um den natürlichen Bewegungsdrang zu stillen

und den Kindern Sport als wichtigen Bestandteil des Alltags nahezubringen. Ein

Bestandteil des erweiterten Sportangebots sind Arbeitsgemeinschaften im

Ganztagsbereich, die sich sowohl an den Bedürfnissen als auch Wünschen der

Kinder orientieren.

Außerdem bieten wir jeweils in der ersten großen Pause eine Spiel- und

Bewegungspause in der Sporthalle an, sowie auf dem Schulhof eine Pausenausleihe

für Geräte und Material, um die Bewegungsfreude zu fördern und

Bewegungserfahrungen zu ermöglichen. Zusätzlich verfügt jede Klasse über eine

vom Förderverein gesponserte Kiste mit Spielgeräten, um das Bewegungsangebot

im Schulalltag zu unterstützen.

Die Bedeutung von Sport soll den Kindern darüber hinaus durch besondere

Ereignisse im Schuljahr näher gebracht werden. Dafür führen wir jedes Jahr ein

Sportfest alternativ zu den klassischen Bundesjugendspielen durch, bei dem sowohl

Wettkampf als auch Bewegungsfreude und Teamgedanke erlebt werden sollen.



Darüber hinaus soll interessierten Kindern außerdem ermöglicht werden, zu

Schulwettkämpfen zu fahren und die Schule zu vertreten. Über die Kooperation mit

Sportvereinen (SG Letter 05), sei es in einer AG oder Schnupperangeboten

(Tischtennismobil, Volleyball, Laufpass, Fußball) in Verein und Schule, sollen die

Kinder außerdem ein breites Spektrum an Sportarten kennenlernen und erproben

können.

Hierzu gehört auch der Schwimmunterricht in Jahrgang 3. Jede Klasse hat jeweils

ein Halbjahr lang Schwimmunterricht in der Schwimmhalle „Die Qualle“ in Letter.

Zwei Lehrkräfte unterrichten dabei jeweils eine Schwimmer- und eine

Nichtschwimmergruppe. Im Zuge des Unterrichts können die Kinder die

Schwimmabzeichen erwerben.


